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Siemens IOL_CALL mit CPX I-Port    
Master für IO Link Devices 

Über den Siemens IOL_CALL Baustein können azyklisch die Pa-
rameter von einem IO Link Gerät geändert/gelesen werden. Da 
bei unserem CPX-CTEL-2-M12-5POL-LK kein IODD eingebunden 
werden kann, ist eine Parametrierung von z.B. einem Festo IO 
Link Gerät (SDAT-MO Link Gerät (SDAT-MHS-M80-1L-SA-E-0.3-
M8) nur über diesen Funktionsbaustein möglich.  
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1 Verwendete Bauteile/Software 
 

Typ/Name Version Software/Firmware  Herstellungsdatum 

CPX-CTEL-2-M12-5POL-LK Rev 2 --- 

SDAT-MHS-M80-1L-SA-E-0.3-M8 Rev 2 --- 

CPX-FB34 Rev 23 --- 

IM151-8F PN/DP CPU  FW 3.2.8 --- 

Siemens Step7  V5.5 + SP2 --- 

Tabelle 1.1:  Verwendete Bauteile/Software 

 

1.1 Verwendete Handbücher 

SDAT-MHS-DE Handbuch: 

 

http://www.festo.com/net/SupportPortal/Files/342426/8037938d1.pdf 

 

 

CPX-CTEL-LK-DE Handbuch: 

 

http://www.festo.com/net/SupportPortal/Files/335395/8034115d1.pdf 

 

1.2 Verwendetes Siemens Grundlagen Projekt 
 

http://support.automation.siemens.com/WW/llisapi.dll?func=cslib.csinfo&lang=de&objid=82981502&caller=view 

 

 
Bild 1.0: Screenshot IO-Link-Call Projekt  

 

  

http://www.festo.com/net/SupportPortal/Files/342426/8037938d1.pdf
http://www.festo.com/net/SupportPortal/Files/335395/8034115d1.pdf
http://support.automation.siemens.com/WW/llisapi.dll?func=cslib.csinfo&lang=de&objid=82981502&caller=view
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2 Einleitung 

2.1 Der IOL Call Baustein 

 

Bild 2.0: Kommunikationsablauf 

2.2 Der CPX-CTEL-2-M12-5POL-LK I-Port Master für IO-Link Devices 

 

Der CPX-CTEL...-LK hat 2 Kommunikations-Ports (X1 & X2): 

 

 
Bild 2.1: Kommunikations-Ports 

 

 Pro Schnittstelle können daher maximal 2 IO Link Devices angeschlossen werden 

  



Einleitung 

Application Note – Siemens IOL_CALL mit CPX I-Port    Master für IO Link Devices – 1.10 Seite 7 von 16 

 Über die seitlichen DIL Schalter wird die E/A Länge des angeschlossenen Devices festgelegt 

 
 

 
 

Bild 2.2: Einstellung E/A Länge 
 

2.3 Der SDAT-MHS-M80-1L-SA-E-0.3-M8 

Der SDAT-MHS-…M8 ist ein IO-Link V1.1 Positionstransmitter mit 2 Byte Prozessdatenbreite 

 

 
 
Bild 2.3: SDAT-MHS.. 
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2.4 Wieso kann das CPX-CTEL…-LK mit SDAT-MHS… kommunizieren? 

 

Beim CPX-CTEL...-LK wurden zum Teil Eigenschaften eines IO Link Masters 1.1 implementiert. Wird nun ein 1.1 
IO-Link Device, wie z.B. SDAT-MHS…, angeschlossen, dann kann das funktionieren. Voraussetzung hierfür ist, 
dass das Device bei der IO-Link Kommunikation nicht Eigenschaften der IO-Link Spec 1.1 braucht, welche nicht 
im CPX-CTEL…-LK implementiert sind. 

 

 

 

„Grob“ Übersicht IO-Link     

IO Link V1.0 CPX-CTEL...-LK IO Link V1.1 SDAT-MHS… V1.1 

COM 1 4,8kBaud COM1 4,8kBaud COM1 4,8kBaud  

COM 2 38,4kBaud COM2 38,4kBaud COM2 38,4kBaud  

OPTIONAL: 
COM 3 230,4kBaud  

COM3 230,4kBaud COM3 230,4kBaud COM 230,4 kBaud 

 
Class A / B Port 

 
Class A / B Port 

 
Class A/B Port 

 
Class A Port 

  NEU: 
Parametrierserverfunktion 
 d.h. Parameterdaten werde 
im Speicher vom Master 
remanent gespeichert.  

Nicht implementiert 

 Proessdatenbreite max. 
16 Byte pro Port 

NEU: 
Prozessdatenbreite von 
32 Byte 

Prozessdatenbreite 2 
Byte 

Tabelle 2.1:  „Grob“ Übersicht IO-Link Spezifikation 

 

Klappt, da Übereinstimmung 
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3 Montage 
 

3.1 Wie verbinde ich CPX-CTEL…-LK mit dem SDAT-MHS…?  

 
 

 

 

 

 
 

 

                                   
 

Bild 3.0: IO Link Verbindung
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4 Step 7 Inbetriebnahme 
 

4.1 HW Config 

 

Zuerst erstellt man ein neues Step7 Project und konfiguriert die Festo Profinet Insel.  

 Nach erfolgreichem Projekt Download, ergibt sich folgendes Online Zustand: 

 
Bild 4.0: Online STEP7 HW Konfiguration 

 

 

Hinweis 

 

Details zur erfolgreichen Profinet Inbetriebnahme findet man im CPX-Profinet Handbuch: 

http://www.festo.com/net/SupportPortal/Files/349007/548759d1.pdf 

 

 

 

  
3 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.festo.com/net/SupportPortal/Files/349007/548759d1.pdf
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4.2 Siemens Funktionsblöcke z.B. kopieren 

 

Hierzu einfach das Siemens Projekt in Simatic Manager öffnen und per Drag und Drop die Funktionblöcke etc.  

Kopieren. Anschließend kann das Siemens Projekt wieder geschlossen werden. 

 
 

Bild 4.1: Funktionsblöcke kopieren 

 

4.3 Instanz DB anlegen für FB1 

 

Zum Aufruf des Siemens FB1 muss ein Instanz DB (Datenbaustein) angelegt werden: 

 
Bild 4.2: Instanz DB anlegen 1 
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Bild 4.3: Instanz DB anlegen 2 

 

4.4 FB1 Aufruf in OB1 

 

a) Öffne OB1  

 
 Bild 4.4: OB1 öffnen 

 
 



Step 7 Inbetriebnahme 

Application Note – Siemens IOL_CALL mit CPX I-Port    Master für IO Link Devices – 1.10 Seite 13 von 16 

 
b) Kopiere den FB1 und Verknüpfe den Baustein mit DB1 

 
Bild 4.5. Fb1 anlegen 

 

4.5 FB1 Parameter  

 

 
Bild 4.6. Fb1 Beschreibung 
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4.6 Beispiel: Lesen der Prozessdaten über den IO Link Baustein 

 

Nach SDTA-MHS… Handbuch wird folgendes benötigt 

 Index : 0x0028 = 40dez 
 SubIndex: 0x0000 = 0dez 
 Datenlänge: 2Byte 

 
Bild 4.7. Objektauszug SDAT.. Handbuch 
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Daraus ergeben sich folgende Parameter:  

 
Bild 4.8. Objektauszug SDAT-MHS... Handbuch 
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Anschließend wird das Programm in die SPS geladen.  

 Mit „Freigabe = True“ startet man den Baustein  
 Mit „M1.1 = False“ liest man die Prozessdaten 

 
Bild 4.9. Online FB1 

 

Im HW Config Mode kann man, in diesem Fall, Online vergleichen ob der Wert stimmt.  

 
Bild 5.0. Online HW Config 

 


